
 

 
 
 

 
 

 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

 
Neues Wohnen und Gesundes Leben 
im UrbanLand OWL:  
Handbücher veröffentlicht  
 
OstWestfalenLippe, 13.01.2023. OstWestfalenLippe braucht bedarfsge-
rechte und bezahlbare Wohnungen für Jung bis Alt sowie eine wohnort-
nahe und gute Gesundheitsversorgung. Wie dies gelingt und von welchen 
Beispielen wir lernen können, zeigt die REGIONALE 2022 nun mit zwei 
neuen Handbüchern: „Neues Wohnen im UrbanLand – Gute Projekte und 
Prozesse“ und „Gesundes Leben im UrbanLand – Lokale Gesundheits- 
versorgung von morgen“. 
 
OstWestfalenLippe bietet ein attraktives Umfeld für ein gutes Leben – in der Stadt und 
auf dem Land. Eine Stärke der Region ist die Vielfalt der Großstädte, Mittelzentren und 
der zahlreichen kleineren Städte und Gemeinden. Noch mangelt es in der Region jedoch 
an vielfältigen Wohnformen, ökologisch und ökonomisch guten Alternativen zum Einfa-
milienhaus sowie einer lückenlosen lokalen Gesundheitsversorgung und -beratung. 
Erste innovative Projekte wie das Dorf im Dorf in Nettelstedt, das Gesunde Land Lippe 
oder das Welcomehaus Espelkamp sind gute Beispiele zur Problemlösung. 
 
Neues Wohnen im UrbanLand: 
Alle wollen wohnen! Die Schaffung von Wohnraum ist eine gesellschaftliche Herausforderung. 
Neben den größeren Städten rücken kleinere Orte immer mehr in den Fokus, da diese die an-
gespannten Wohnungsmärkte entlasten können und gute Lebensbedingungen bieten. Gerade 
in ländlich geprägten Kommunen müssen passende Lösungen für zeitgemäßes Wohnen gefun-
den und dafür drängende Fragen beantwortet werden. Wie können wir moderne Wohnungen im 
Stadtkern gestalten? Wie gelingt die Projektentwicklung ohne klassische Investoren und bei ge-
ringer Rendite? Wie kann ein Wohnungsangebot in Kombination mit Versorgung und Kultur im 
Ortskern entstehen?  
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Das Handbuch „Neues Wohnen im UrbanLand“ vermittelt vier neue Wohntypologien sowie gute 
Projekte und Prozesse, die Beispiele zur Gestaltung lebendiger Wohnangebote und Nachbar-
schaften geben. Zu den Typologien zählen flächensparendes Wohnen zu erschwinglichen Prei-
sen, Wohnen in Kombination mit gewerblichen oder sozialen Nutzungen, Wohnen für unter-
schiedliche Lebensentwürfe sowie Wohnen für Mitarbeitende. Die kooperative Projektentwick-
lung mit verschiedenen Akteuren und auch über kommunale Grenzen hinweg ist ein Schlüssel 
zum Erfolg. Die lokalen Bedarfe sowie Bedürfnisse der zukünftigen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner stehen dabei im Mittelpunkt. 
 
Gesundes Leben im UrbanLand: 
Der demografische Wandel mit einer älterwerdenden Bevölkerung vergrößert den Bedarf an 
wohnortnaher und medizinischer Versorgung. Die Kommunen stehen vor der Aufgabe eine gute 
lokale Gesundheitsversorgung und Daseinsvorsorge anzubieten, damit alle Menschen sich 
wohlfühlen und nach ihren Wünschen leben können. Ob die Älteren, die in eine betreute Woh-
nungssituation wechseln und dennoch im Ort bleiben wollen oder Jüngere, die nach Studium 
oder Ausbildung zurückkommen und sich alle Einrichtungen des täglichen Bedarfs in der Nähe 
wünschen.  
 
Insbesondere die hausärztliche Versorgung wird zunehmend zu einem Engpass. OstWestfalen-
Lippe braucht innovative Lösungen, die vorhandene Angebote besser zugänglich machen, digi-
tale Beratung ermöglichen und durch ergänzende Versorgung Ärzte entlasten. Auch Orte der 
Begegnung und nachbarschaftliches Miteinander können dafür sorgen, dass niemand alleinge-
lassen wird. 
 
Das Handbuch "Gesundes Leben im UrbanLand" stellt drei Lösungsmodelle, Best-Practice-Bei-
spiele und Handlungsempfehlungen vor. Dazu gehören lokale Gesundheitszentren als Versor-
gungsanker im Ort, das Lotsenprinzip als Orientierungshilfe im System oder quartiersbezogene 
Wohn- und Versorgungskonzepte. Darüber hinaus finden sich dort viele gute Beispiele, die auf-
zeigen, wie Lösungen für die Zukunft aussehen können. Ein ausführlicher digitaler Abschluss-
bericht bietet ergänzend vertiefende Informationen und detaillierte Beschreibungen der Best-
Practice-Beispiele an. 
 
Download der beiden Handbücher über die Mediathek der REGIONALE 2022: 
 
www.urbanland-owl.de/presse-mediathek/medien-zum-download/ 
 
 
Die REGIONALE 2022  
 
Mit der REGIONALE 2022 setzt OstWestfalenLippe ein umfassendes Infrastrukturprojekt um. 
Die Projekte zeigen, wie Antworten auf Zukunftsfragen aussehen: sichere und einfache Erreich-
barkeit mit vernetzter Mobilität, Innovationsimpulse für exzellente Bildung und berufliche Entfal-
tung, lebendige Quartiere und Kommunen, starke Lebensräume zwischen Stadt und Land, si-
chere Daseinsversorgung und Gesundheitsversorgung und insgesamt eine attraktive, erlebbare 
Region. Dahinter stehen starke Netzwerke, interkommunale Kooperationen und engagierte 
Menschen und Institutionen.  

 
Informationen: www.urbanland-owl.de 

http://www.urbanland-owl.de/presse-mediathek/medien-zum-download/
http://www.urbanland-owl.de/
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Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region  
 
Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, Höxter, 
Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von Wirtschaft und 
Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen als leistungsstarken 
Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des Standorts beizutragen. Die 
OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses verantwortlich. Zu den klassischen Ar-
beitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarketing, Regionalentwicklung, das OWL Kulturbüro, 
der Teutoburger Wald Tourismus, die Regionalagentur OWL sowie das Kompetenzzentrum Frau und Be-
ruf. 

 
 
Pressekontakt: 
Claudia Jesse 
Kommunikation und Marketing 
Pressesprecherin 
OstWestfalenLippe GmbH 
 
Gesellschaft zur Förderung der Region 
Walther-Rathenau-Straße 33-35 
33602 Bielefeld 
Fon: 0521 9 67 33 – 120 
c.jesse@ostwestfalen-lippe.de 
www.ostwestfalenlippe.de 
Amtsgericht Bielefeld HRB 34489 
Geschäftsführer: Björn Böker 


